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Bergisch Gladbach, 29.01.2010

Ihre Anfrage im Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport am 26.01.2010

Sehr geehrter Herr Kraus,
in der o.a. Sitzung stellten Sie die Frage nach den bereinigten Wasserflächen bei einem Wegfall des
Schwimmbades Mohnweg.

Antwort:

Die in Bergisch Gladbach der Allgemeinheit zur Verfügung stehenden Wasserflächen reduzieren sich
nach einem eventuellen Wegfall des Schulhallenbades Mohnweg um rd. 133 qm.

In dem seinerzeit erstellten Gutachten wurden in Bergisch Gladbach rd. 6.249 qm Wasserflächen
ermittelt, die der Öffentlichkeit in allen möglichen Ausrichtungen wie Sport, Freizeit, Erholung und
Gesundheit zur Verfügung stehen. Unter Berücksichtigung aller Parameter, die durch eine im
„Leitfaden für Sportentwicklungsplanung“ des Bundesinstituts für Sportwissenschaft beschriebenen
Methode ermittelt wurden, hat das Gutachten für Bergisch Gladbach eine maximal benötigte

Wasserfläche von rd. 4.469 qm und somit ein Überangebot von +30% an vorhandener Wasserfläche
testiert. In diesen Berechnungen wurden nach vorgegebenen Formeln/Schlüsseln die
unterschiedlichen Nutzerbelange, die verschiedensten Ausrichtungen nach Sport-, Freizeit-,
Erholungs- und Gesundheitskriterien und auch die von Ihnen hinterfragten saisonalen Nutzungen,
z.B. des Freibades Milchborntal, entsprechend eingebracht und berücksichtigt.
Das Gutachten empfahl dringend eine Verringerung der vorhandenen Wasserflächen, um einer
unnötigen Belastung des Jahresergebnisses der Bädergesellschaft entgegenzuwirken. Statt der
vorgeschlagenen Schließung eines oder mehrerer Bäder erfolgte bis dato ausschließlich der Verkauf
der mit rd. 800.000 Euro/p.a. zuschussintensivsten Anlage, des Mediterana (rd. 1866 qm
Wasserfläche) an die Betreiber, die dann zwar im Badbereich mit einer Umwidmung versehen wurde,

aber in den Bereichen Freizeit, Erholung und Gesundheit weiterhin als Wasserfläche der
Öffentlichkeit zur Nutzung zur Verfügung steht.

Freundliche Grüße
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